
Deutschlandstipendium
Deine Chance auf ein Stipendium!



Was ist das 

Deutschlandstipendium?

Bestenförderung
Förderung von begabten und leistungsstarken 
Studierenden aller Fachbereiche

Auswahlkriterien
Neben überzeugenden Noten werden auch 

gesellschaftliches Engagement und besondere 
persönliche Leistungen berücksichtigt

Kofinanzierung
Förderung durch Unternehmen, Stiftungen und 

Privatpersonen aus der Region Bonn-Rhein-Sieg

Ideelle Förderung
Förderer und Stipendiat:innen treten in Kontakt über 
Workshops, Betriebsbesichtigungen und die 

Stipendienfeier



Wie funktioniert das 
Deutschlandstipendium?



Das Stipendienjahr 22/23 in Zahlen

Anzahl vergebener Stipendien 83

298.800€ Insgesamte Fördersumme 22/23

37Anzahl an Förderern
Nordhorn/Rütters GbR



Anzahl Stipendien und Förderer der H-BRS
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Entwicklung des Deutschlandstipendiums an der Hochschule Bonn-Rhein-Sieg

Stipendien Förderer eingeworbene Fördermittel in €



Voraussetzungen für den Erhalt 
des Deutschlandstipendiums

Immatrikulation 
mindestens im 1. 
Fachsemester an 

der H-BRS

Studierende in 
Regelstudienzeit

Notendurchschnitt 
von mindestens 2,5



Überblick: Workflow zum 
Deutschlandstipendium an der H-BRS

Bewerbungsphase I
E-Mail 

Rückmeldung
Bewerbungsphase 

II

Erstellung der 
Gutachten

Zu-/Absage per 
Mail

Start der 
Förderung

• Bewerbung über SIS 

(Studierendeninformationssystem 

der H-BRS)

• Bewerbungszyklus: Jedes Jahr im 

Sommersemester

• Beginn der Bewerbung: Anfang Mai

• Start der Förderung: 1. September



Der Workflow zum Deutschlandstipendium 
an der H-BRS

Bewerbungs-
phase I

• Formale Kriterien: Notendurchschnitt i.d.R. von mindestens 2,5 + Regelstudienzeit

• Persönliche Daten

• Angaben zum Studium & zu anderen Stipendien/Förderungen

• Einverständnis zur Datenspeicherung

E-Mail 
Rückmeldung

• Ranking der eingegangenen Bewerbungen anhand der Durchschnittsnoten für jeden Fachbereich. 

• Zu-/Absage für die 2. Bewerbungsrunde

Bewerbungs-
phase II

• Motivationsschreiben

• Lebenslauf

• Hochschulzugangsberechtigung

• Bisheriger Werdegang

• Soziales Engagement & besondere fachliche Leistungen

• Auswahl der Gutachterin/des Gutachters (nach vorheriger Absprache)



Erstellen der 
Gutachten

• Durch Professor:innen des jeweiligen Fachbereichs

• Möglichkeit zur Notenverbesserung

Zu-/Absage 
per Mail

• Ranking pro Fachbereich durch die Vertrauensdozent:innen

• Auswahl der jeweils besten Studierenden eines Fachbereichs nach prozentualer Verteilung aufgrund der 
Studierendenzahlen des Sommersemesters.

Start der 
Förderung

• Kontakt zum Förderer: Erster persönlicher Kontakt auf der Stipendienfeier

• Veranstaltungen im Rahmen des ideellen Begleitprogramms

Der Workflow zum Deutschlandstipendium 
an der H-BRS



Ungewichtete  
Durchschnittsnote

• In Bewerbungsphase I werden automatisch die Noten aus dem SIS übernommen.

• Bei Bewerber:innen aus dem 1. Semester werden die hinterlegten Abiturnoten genutzt.

• Bildung des Notendurchschnittes ist abhängig vom hinterlegtem Leistungskatalog des jeweiligen Fachbereiches.

Verbesserung der 
Durchschnittsnote

• In Bewerbungsphase II kann ein/eine Gutachter:in ausgewählt werden.

• Der/Die Gutachter:in muss vorab persönlich angefragt werden, ob die Gutachtenerstellung übernommen wird.

• Das Gutachten kann den Notendurchschnitt um bis zu 0,5 Notenpunkte verbessern.

Verbesserte 
Durchschnittsnote

• Nach Erstellen des Gutachtens wird die Durchschnittsnote entsprechend verbessert.

• Die verbesserte Durchschnittsnote gilt nun als Grundlage für den Auswahlprozess.

Verbesserung der Durchschnittsnote



Kriterien für die Notenverbesserung 

Besondere Erfolge, 
Auszeichnungen, 

Preise

Außerschulisches 
und außerfachliches 

Engagement

Ehrenamtliche 
Tätigkeit

Besondere 
persönliche oder 

familiäre Umstände

Fachliche Leistungen



Ideelle Förderung im Rahmen des 
Deutschlandstipendiums

Kontakt zu Unternehmen aus der Region
• Praxisvorträge
• Betriebsbesichtigungen

• Fachliches Know-How

Softskill Workshops und 
Kommunikationstrainings
• Life-Design-Workshop

• Business-Etikette

Networking der Stipendiat:innen und 
Stipendiaten
• LEA-Gruppe

• Get-Together

• Stammtisch



Die Stipendienfeier: Das Highlight des 
Stipendienjahres

• Erstes Aufeinander-treffen von 

Förderer und Stipendiat:in

• Vorstellung der 
Stipendiengeber:innen

• Rede des Präsidenten der 

Hochschule Hartmut Ihne

• Übergabe der Urkunden



Was ist das 

Ließem-Stipendium?

Die Ließem-Stiftung
Das Ziel der Stiftung ist es, finanziell 

förderungswürdige Studierende zu 

unterstützen, die sich für ein 
Deutschlandstipendium qualifiziert haben.

Premiumförderer
Die Ließem-Stiftung fördert bis zu 20 

Stipendien pro Jahr.

Kriterien der Ließem-Stiftung
• Notenvoraussetzungen des Deutschlandstipendiums

• Seit fünf Jahren Hauptwohnsitz in der Region Bonn/Rhein-Sieg

• 27. Lebensjahr bis Ende der Förderung noch nicht vollendet 

• Finanziell förderungswürdig (§ 53 Abgabenordnung (AO))



Der Bewerbungsablauf im Erklärvideo:

https://www.youtube.com/watch?v=x0PMldV3qao&t=1s

https://www.youtube.com/watch?v=x0PMldV3qao&t=1s


Vielen Dank

Ihr Kontakt bei Rückfragen:

Sabine Baumgartner

+49 2241 865 791

sabine.baumgartner@h-brs.de

Deutschlandstipendium

+49 2241 865 9744

deutschlandstipendium@h-brs.de


